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Donnerstag' den 12. A ^ r i l 1838.

Vermischte ^erlantbarungen.
Z . ^gl i . (2) Nr. " L 5 .

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebung

Laibachs wird hicmit besannt gemacht: Gs sey in
ter Abstiftungssachc der löblichen Grafschaft Aucr.
sperg wider ihren Unterthan Johann Slrojan von
Schelimle, zur Liquioirung des Activ- und Passlv.
siandes, die Tagsahung auf den ,5. May l. I . ,
Por,nittags9 Uhr, aufder Grundlage der Bewilll«
gung des löblichen k. l . Krcisomteä Neustattl vom
»tt. December 1637, Z. »»220, vor diesem Gerich,
le anberaumt worden, wozu demnach alle Gläubi.
gerund Schuldner vorgeladen werden«.

Laibach am z. Apr l l , »936°,

Z . ^75i- (2) Nr . ,,c,8.
E d i c t.

Das Bezirksgericht Haasberg macht bekannt:
Os sey in Folge Ansuchens tcs Markus Lauren«
zhizh von 3)laut,itz, als lZefficnär der Frauen I o .
banna und Marianna Soller, Anton Sollar'sche
Erbinnen, clc: ̂ 1-205. ,4 d. M . , Zahl, , ,98, in 2ie
Realsumirung der, mit Bescheid vom 6. Ju l i l L ig ,
Zahl 583, b?!'illigcc» cre^uliven Fcilbielhung der,
rorhin ccm Andreas Iuvanzhih, nun Johann M i l .
^auh von Maunih gchörigcn, der Herrschaft Haas«
berg «ul) Urd. Nr. »22 zinsbaren, auf 3a5 fi gc»
vichtlich geschätzten Kaische sammt Zugchör, wegen
schuldigen /̂ 5 ft. 5? kr. c. 5. c. gcwilligct worden,
zu, diesem Enoe werden drei Licitalionstagsahun«
gen, und zwar: tie erste auf den 7. Ma i , die
zweite auf ben 7. I l l n i und tie dritte auf den 7.
I u l l l. ^., jedesmal um 9 llhr flüh in Loc° M a u .
nitz mu dem Anhange angeordnet, daß falls diese
KaisHe de, der ersten oder zweiten Licitation um
die Schätzung oder dalüber an Mann nicht ge»
bracht werden lünnt,e, solche bei der dritten auch unter
der Schätzung hintangegcbcn werden soll-

Wovon die. Kauflustigen mit dem Anhange
verständiget werden, daß der Grundliuchscflract,
das Schatzungsprotocoll und die Licüationsbeding^
illssc täglich hieramls eingesehen werden können.>

Bezirksgericht Haasbcrg am^ 20. März l83g.

Z . 477- (2)> ^ ^ N ? 7 ^ ^
S d « c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Radmanns«
dorf »vlrd allgemein tund gemacht: lZs habe in di?,
erecutive Feilbietbung ier, dem Alex Pcrne gchö-
»lgen, der löblichen, Herrschaft^ Radi.iannseorf
dlenstbaren '/Z,,und jene^dem Siman Pernc eigen-
ihümilchen, der Herrschaft Kiselstein eindienttidcn,
mtt >-/6o^Hubtheil bcansagtet,, laut Protokolles
k ° " V ' December .Z57, Nr 2837, gerichtlich auf
3o5 ft. l b l r . bewertheten, in Kaine liegenden Rea-
ittälen, wegen an Herrn,Ba«heimä "MHNej von

Neumarltl, aus dem Urtheile vom 22. Dccmber
tä36, Nr. 2665, schuldigen ttno ft. 5 5̂  Interessen»
»mo Unkossen gewiNigt, und die diesifälligen Tagsat»
zungcn auf den 7, M a i , 7. Juni und 7. Ju l i l.
I . , jedesmal Bormiltags ^on y bit' »2 llbr mit
dein Anhange im One der Realitäten bcstimnu,
daß solche bei den cr,1cn zwei Tagsohuiigen »iur um
oder über den Schätzungswerth, dei der dritten
aber unter demselben werden huitangegebeli werde».

Hiczu werden die Kauflustigen mit dem Bei-
sahe zur zahlreichen Erscheinung eingeladen, daß
die Grundbuchsextractc, die Licit>nionsbedingnisse
und das Schätzuügsprctocoll zu dcn gewöhnlichen
Amtsstundcn hicramls hingesehen werden können.

Vereintes Bezirksgericht Radmaunsdorf am
2, . .März , i63g ,

Z 494" l2) ^ s r ^ 6 ^
6 0 n c u r s - V e r l a u t b a r u n g.

M i t hoher Gubcrnialverordnung vom »^. O5.
tobcr v. I - , Z. 242.) >, wurde in dem Bezirke ^rupp
eine dritte Bezirkswundarztcnsielle für tie P fa l r
Wcinitz, Schlrciuberg und Prciloka gcacn eine
jährliche Remuneration pr. ,2u ft. aus der Be;isss>
ĉ issa dcwiüiget. -> Alle Jene, welche diese Stelle,
mit dcm Wohnsitze zu Weinih und der besonrelu
Verrfllchtutlg. an Sonn« und Feiertagen den Kl»
men unentgeltlich tie Orti i ialion zu ertheilen vel» .
bunden, zu erhalten wünschet,, haben ihre gehörig
belegten Gesuche bis Ende April l. I> portofrei bei
dieser Bezirlsobrigkcit einzureichen.

Bezi.'ksobrigkeit Krupp am 26. März ,626,.

Z. 457. (3) N r 7 ^ 2 6 . ^
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rcifnitz wird dem
Joseph Beicgoy von Rakitnitz turch gegenwärtiges'
Goict bekannt gemacht: lZs habe wider ihn und Ja»
cob Belcgoy Herr Gabriel Pcllcsch, Hanöelsmauu >
zu Glina/die Klage auf Bezahlung schuldiger Z5ttft,
M . M . <̂. s. l̂ . angebracht, und uin Anordnung,
einer Tagsatzung gebethen, welche auf 0en 3. Iu ' . l
l. I . Früh um ,0 Uhr vor diesem Gerichte onge«
ordnet wurde.

Da ker Aufenthalt deö mitbcklögten Ipscxh >
Bclegoy diesem Gesichte undckan,>t ist, und wn l >
er aus sen l . k. Srblanden abwesend seyn könnte,
so hat man zu sciner Vertheidigung uno auf seine,
Gefahr und Unkosten den Herrn Ambrosch zu Reis-
nih als (3u?ator aufgestellt, mit welchem tie a n ^
gebrachte.Rechtslache nach der bestchenven Gerichts-
ordnung ausgeführt und entschieden werden wird.
Joseph Bclegoy wird dessen zudem Ende erinnert,
dah er aNenfalls zu re^er Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Vertrete?-seme
Rechtsbehclfe au die Hand zu geben, oder auch Uch
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und tie«
scm,GeuchlFnamhas!t lzu. machen/,un^ überhaupt ^
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M'. rechtlichen ordnungslnäßigen Wege einzuschrei-
ten wiffen möge, widrigcns er sich tie aus seiner
Veribsäumung entstehenden Folgen selbst beizu«
messen haben wird.

Bezirksgericht Rcisnih den »3. Februar i359.

,Z. 46a. (3) Nr. 566.
G o i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Reifnitzwird hiemit
aNqemein kund gemacht: Es seyc auf Anlangen
des Herrn Ignaz Icnlschitsch van Reifn itz. i« die
erccutive Versteigerung der, dem Wenzel Strauß
eigenthümlichen, im Markte Reifmz z,il> lZonsc.
Nr . 5? liegenden Realität sammt Zugehor, wegen
einer Forterllng pr. ,5>/ ft. , , sr. c. 5. 0. gewillt',
get, und hiezu drei Termine, nähmlich: der erste
auf den 2tt. April, rcr zweite auf den 29. M a i ,
und der dritte auf den Ja, Juni l. I . , jedesmal
Bormittags um ,0 Uhr im Markce Relfnih mit
dem Beisätze bestimmt worden, cah, wenn obge«
nannte Realität bei der ersten und zweiten Fc«l»
1,'iethuiig um den Schätzungswerts pr. 5929 ft. 55
kr. oder darüber nicht an Mann gebracht werden
tonnte, bei der driuen auch unter demselben hint»
angegeben werden würde.

Das SchäHungsorolacoll und die Licicatians,
bedmgnlsse können täglich in dieser Aimökanzlci
eingesehen werden.

Bezirksgericht Reifn'ih den 7. März ,336.

Z. 456. (3) Nr. 46^.
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte Reifnitz wird allge«
niein kund gemacht: Gs sel) auf Ansüßen des An,
tan Leßar u»d Georg Lauschin von Weikersdorf, als
Mar ia Leharischen bedingt erklärten Grben, die
Reassumirung der, mit Bescheide vom 3. Ma i l356
angeordneten, und mit Bescheide cldn. 2. Juni »656
sistirten ersten exec. Versteigerungstagsatzung der,
Vem Anton Skerl von Reifmh gehörigen, der löd.
lichen Herrschaft Rcifnih z^l, Urb. Fol. 7!/» zins«
'daren, gerichtlich auf 464 ft, geschätzten Realität,
wegen in den Verlaß der scl. Mar ia 3ehar von
We«kersl)crf schuldigen »5 st. c. 5. c. bewilliget, und
zur Vornahme der zwcicen Feildictdunq ter 25.
März , und der drillen aber der 5. Mai l353 Vor»
mittags um q Uhr im Markce Ncifnih bestimmt
worden, mit dem Beisätze, daß, wenn oberrrahn.
te Realität bei der zweiten Fcilbiethung nicht um
oder üdcr den Schähungswerth an Mann gebracht
werden könnte, bei der dritten auch unter demsel«
hen hilnangegeden werden würde.

Die Licitaciansbedingnisse und das Tchähungs«
protocol! sind täglich in dieser Amtskanzlci einzu«
sehen. -^ Bezirksgericht Reifnih den U. Febr. >Ü58.
A n m e r k u n g . Bei der zweiten am 20. März l.

I . S t a t t gehabten Feilbiethungstagsatzung
hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z . ' l 5 ^ . l5) Nr . ?56.
F d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Reifm'tz wird hiermit
allgemein kund gemacht: Eö sey.e über executives
Einschreiten desAnton Pirnath von Sappottok, in
die öffentliche Versteigerung der, dem Anton Leu»
stek eigentbulnlichen, zu Fnesach liegenden Mahl»

mühle sammt Grundstücken und Zugehst wegen
schuldigen 99 ft. 40 kr. c. 5. c. gervllliget, und hie«
zu drei Termine, nämlich: der erste auf den 9. M a l ,
der zweite auf den i I . Juni und der dritte auf den
»4- Ju l i l. I.,iedesmal Bormittags um ia Uhr
im Orte Flicsach mit dem Beisätze bestimmt, daß,
wcn^obgenannle Realität bei der ersten und zwei.
ten Feilbietbun^ötagsahung um den Scha'hungs.
werth pr. 995 ft. 5o kr. odcr darüber nicht an Mann
gebracht werden sollte, bei der dritten auch unter
demselben hintangegcben werrc» würde.

Das SchätzungSprotocoN und die Limitations,
beding,lisse können täglich in dieser Amtskanilei
eingesehen werden.

Bezirksgericht Reifnitz den lo. März ,623.

E d i c t.̂
Von dem k- k. Bezirksgerichte Michclstetten zu

Krainburg wird hiermit bekannt gemal t : (5ö sey
auf Ansuchen des Urban Remitz von Ruppa, (Zeft
sionär des Thomas Wcrl iy von INouk, in die exe«
cucive Feilbiethung der, dem Blasius Wagner von
Piuka gehörigen, der Herrschaft !Zgg ob Krainburg
8'll, Urb. Nr. 2cj dienstbaren, auf »207 ft. gericht«
Ilch geschätzten ganzen Kaufrcchtshube, und der
ebenfalls in die Execution gezogenen, auf 2g ft.
25 kr. gerichtlich geschätzten Fährnisse, wegen aui
tem wlrthschafisämtlichcn Vergleiche vom 20. Apri l
»827 schuldigen 406 ft. M . M . 0.5. c. gewilliget,
u:'d hierzu die Feilbiethungstagsahungen auf oen
28. April, 3n. Ma i und 2g. Juni l. I.< jedesmahl
u>n 9 Uhr Vormittags in Loco der Realität mit
dem Beisatze anberaumt worden, daß die Realität
und die Fährnisse bei dcr ersten und zweiten Feil '
dielhung nur um de», Schayungöwerlh oder darüber,
bei der dritten aber auch unter dem SchäHungs-
werthe hintangegeben werden.

Die Licitationsbedmgnisse, das Scbähungs«
protocol! und der Grundbuchsextract können in die»
ser Gcrichtskanzlei täglich eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Michelstetten zu Krain.
bürg den 27. März Zäö?.

Z. 466. ( 2 ) " Nr. ^99-
G t> i c t.

Von dem Bezirksgerichte Sgg ob Padpetsch
wird bekannt gemacht: Es werden alle jene, wel«
che an den Verlaß der zu Lokovitz am 20. Septem-
ber v. I . verstorbenen Katharina SupantschitsH,
aus was immer für einem Rechtsgrunde Anspr«.
che zu stellen haben, zu der dlehfalis auf den l g .
April d . I . vor diesem Bezirksgerichte Bormittagi
um 9 Uhr angeordneten Tagsatzung mit ihren
Rechtsbehelfen, bei dem Anhange des §. 6,4 h. O.
B. , zu erscheinen biemit vorgeladen.

Bezirksgericht Sgg ob Podpetsch am 2. April
»635. — _ ^ _ ^
Z . "4 i6 . (3)

C o n v o c a t i o n
nach H e r r n Ger ich ts a dvoca len A l o i i

P o h l in ( Z i l l i .
Von der Abhandlungsinstanz der Abteiherv,

schaft (Zilli, im Sillier Kreise, werden auf Ansuchen
des/ zum Nachlasse des unter hl'erorliger I u M i c »
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tio» am 2?. September v. I . verstorbenen Gc.
»icbtsadvocalen Alois P o h l , bedingt eldserklänen
Univklsalerben, Herrn Bartholomaus GoNod, ge»
»vesenen Solicitators desselben, alle diejenigen,
»relche auf diesen Verlaß aus waK immer für einem
Grunde einen Anspruch zu machen gedenken, aufge»
fordert, ihre Ansprüche dei der am »9. M a i d. I .
vormit tags von 9 bis »2 Uhr in yierortiger Amts»
ta»zlei angeordneten Tagsahung, bei Vermeidung
tzcr Folgen deü §. 614 deü allgemeinen b. G. B .
anzumelden, und jene, welche hierzu elwas schul»
den, haben ihre Schulden um so gewisser anzuge.
ben, alö widrigeng gegen die Letzteren im Rechts,
lreae eingeschritten werden würde. . „ ^ , .

Uedligens, da eS voraus zu sehen ,si, daß der
Gchuldenstano jenen des Vermögens üderschrctten
dürfte, haben sich die Gläubiger auch zu erllaren,
«b sie eine Behandlung der Eröffnung eines Son»
curses vorziehen.

Ubhandlungsinsianz Abteiherrschaft 6iNi am
29. M ä r , i939.

3. «7^. ^ )

Uundmachung
d t « A u s s c h u s s e s des W i e n e r a l l g e -
m e i n e n W i t w e n » u n d W a l s e n l P e n »

j»0 ns - I n s t i t u t e s .
Der Ausschuß des Wiener allgemeinen

W i t w e n - und Waisen» Pensions« Inst i tu tes
hat vermög Veschluß uom 18. Februar »658,
Zahl 2 0 , nul einer Beilage zur Wlener Ze»-
lung N r . 7 ,00m '^3. März i 653 emen An i rag
zur definltwen Regul l rung dieses I n ^ t t u t e s
»m ft«!utelimäßlgen Wege mit der Aufforde»
rung bekannt gemacht, daß alle an dem Inst»»
tute als Mitgl ieder theilnehinenden Manner ,
welche disem Antrage belzulrelen nicht gene>gl
sind, »hre b e f t i m m t e u e r n e i n e n d e Er-
f lävung, unt r r elgenhälidlger F i r l l g u n g und
m»t Vels.yung oon Numlner uno D a i u m ihres
Aufnahme» Olp loms, l ä n g !l ens d ,s z u m
Zo. I u n l u s l 3 3 6 oer In«i, tucs» Direct lon
portofrei zu übermllteln haben; nndngens sie
dxf tm Vorschlage beistimmend angenommen
und gezählt werden wü'den.

3s wurde eben hierdurch auch bekannt
gegeben, daß in der Ins t i tu ts - Kanzlei (am
Neumarkt N r . lo5ä) für jcdes Mi tg l ied des
Inssltutes ein sremplar,?ner gedruckten K u n d .
machung zur une n t g e ld l l chen V«radfol«
gung berelt gehalten, und jedem derselben oder
sllnem Veoollmachtigten ausgefolgt, oder auf
p o r t o f r e i e mtt der Angabe der D ip l oms ,
Bezeichnung verschene Zuschrift auf selne
Kosten zugeschickt werden wird.

Vom allgtmemm Witwen» und Waisen»
Pensions-Institute in W,en am>y.Marz »gzg.

E m t r i c d T h o m a s H o h l e r ,
d. Z. In f t l t u l s .Gecmqr .

Z . 47 l . (3)

ttm »tt fl> E. M .
ist zu verkaufen ein noch tm bestea
Zustande erhaltenes geometrisches
Meß - Instrument sammt Zugehör^
vom Mechaniker Sadler in Wien.

Das Nähere erfahrt man lm Zei-
tungs - Comptoir zu Laibach.

A n z e i g e .
Der Unterzeichnete gibt sich die Ehre be«

sannt zu machen, daß er den Betrieb semer
Uhrmacbergerechtsame aus dem, sen Z6 Jahren
inne gehabten Gewölbe, im Hause des Herrn
Stare, nächst der Schusterbrücke, m leine
Wohnung am alten Markt Nr . ,55, im Hof-
manmschm Hause, ersten Slock wafferseits, ver-
legt habe, und empfiehlt sich dem vcrchrungö»
würdigsten Publ»cum auch für die Folge in
allen Uht'lnacherarbeiten.

A n t o n R e g a l l y ,
bmgl. Uhrmacher.

Z. 472. (3) ^

Bei Ferd. I . Schmidt in der
Schlschka, im etgenen Hause, sind
nebst gutem altenOfner rothen Weln,
auch verschiedene gute steyerische und
ungarische Weine der Jahrgange
,354, i85ö und ,836, von 7 biS
18 kr. pr. Maß, m Auswahl zu haben.

Schischka bei Laibach am 4. Apr i l
1806.

Z. /.55. (3) ^ "

i»34ger Vauweine.
I n dlm Keller der Herrschaft Ruckenfwn

l»egen vorzüglich reme, ungemischte Bauweine
oon lLZ^ aus drei Gebirgen jum Verkaufe.

Diele werden zu 5 , l a bis sinkurdett
Eimer vanbienweis verkauft, ^»-bhaber wer,
den eingeladen, den n . Apr»l sich »m zweiten
Stocke des Haufes N r . 2 , l am neuen Markte
um 3 Uhr Nachmittags emzuflnden, und uon
der Vortrefflichkeit deS Weines, der ,>yt auf
Boutelüen zu ziehen wäre, zu überzeugen; die
VelkHufsbedlnqmsse sind em 10 ^ / V a d i u m ;
Abscbanken des Wemes vor dem ersten M a i -
Zahlung bei Uebernahme. Für die ql?,che
Qual i tät des Kostweines mit dem Inhalte der
Fässer haftet der Herr Inhaber.

Rucklnstein den I o . März i63L.
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Z. 76. (35)

Unwiderruflich
am 5. M a i dieses I a h l e s

wird unter. Garantie des k. k. priv. Großhandlungshauses
D . Nnner <K C^omp. in NMien,

Nei schon entsagtem Nüktritte
a u s g e s p i e l t :

Die große Herrschaft

Deutsch - Vroittsims,
Mr ft. A3. W. 2 f t s ) 0 0 0 UblosunA

C i n H a u s i n W i e N/
Landstraße Nr« 3 3 i , sammt Garten,

oder fi. W. W.. 4 t t > t t t t y ) Ablösung^

W^222 l2 Gewinne-dieser Lotterie betragen laut Plan eine halbem

und fi.. 1 2 5^0 0 Y i n W.W,.

Die Losev dieser Lotterie/ und auch die Prämien-Gewinnst-Lose sind sowohl?
einzeln als in Parthien bei Gefertigtem um den gewöhnlichen, bekannten Originalpreis-
w großer Auswahl zu haben. Jede beliebige,Nummer kann,, wenn,die Bestellung bei
Z?tten geschieht, verschafft wcrden°.

Zu jedem Lose wird in der Regel '/̂  eines sicher gewinnenden rothen Freiloses
das schwarze Los auch ohne

Frellos-Antheil verkauft.. 5 Lose. mit z Freilos zusammen genommen, genießern
Men Rabat.

MalitZk.en?Ahbildungen und Spielplane werden gratis, verabreicht.

Handelsmann, in Laibach«.



Anhang zur Aawacher Bettung.

»^,^«»»»»», » » "«» »>„«», »>„«»„»«„,»,,,„ «,„»»,,, ,, „ »„», , „„ » «»»»»»,,» ««Z des L îbachfillssĉ  i>, den
" H a r o m e i e r T h e r m o m e t e r z! W i t t e r u n g ! Gnlder'schcn Vmiai ^

« " ! Fcuy Mi t tag Abends ! Früh lMit tag Abends j Früh Mittags Abends > -f- !
^. <^ ! «—^ —- ! bis bis bi5 ! oder <, o " " ' " ;
^ , 3 2 . Z. > L. Z. j L. j>K. jW. lK. j W.zK.j W.jj9Uhr ^ Uhr ^ U»t ĵ - ^ !̂

'April ^ l i27"^77 ^ '^9 27 b,o 2 — — 6 - s 5 ŝcheirer heiter s.hciter t » , 5 !
^ 5.«! 27 5,U 27 6,c> 27 5,6 0 — — 12 — ,c>, is.hcitcr heiter schon > f 0 i o 0
» 6 . 1 2 7 5,8 27 5, l 27 ä.» —, i — 14 — ic> s.hcitcr heiter heiter l ^ 0 7 0

7.!» 27 ^,0 27 ^,0 27 2,4 — 6 — »2 — i i schöl, heiter s.heiter f « 7 0
l<. I ,7 2 . i 27 1.6 27 0,9! — tt — ,5 — 1 , ,'chö!l schön h^ifcr -j- 0 9 u

" q 27 0,9 27 ,,c> 27 i . t l ! — L ^ i 5 __ 12 schoil schön schon i ^ 0 U 0 ^
" ic>'»27 5.2 27 4,U 27 6.oj^— »a — 16 — ^ i 2 j j j c h ö n ^heiter ^s.hciter ^ u 6 0 .

N< M. NottoZiehungen.
I n Wten am 7. April ,628.

76. 72. 28. 68. 20.
Die nächste Ziehung wird am 21. April

i8)3 in Wien gehalten werden.

^erjeichniß ver hier Verstorbenen.
D e n 3. April 18 2 8.

Dem Matthäus Kogouschek, Maurer, seine Toch.
t,r Mar ia, nil 9 Jahre, in der Pollanavvtstadl Nr.
H2, an der Lungenentzündung, und lrucde.gerichtlich,
beschaut.

Den iz. Ignaz Nabitsch, gewesener Privatbe.-
diente, von S l . Martin bei Lillay gebürtig, alt 63,

- Jahre, im Civilspital Nr. l , an der ^ungenlähmung.
— Maria Debeuy, Inftiiutsarme, alt 65 Jahre, in
dcr Sladc Nr . 3?, am Schlagfluß, und wurde gerichc-
lich beschaut.

Den 5. Dem Urban Oblak, Arbeiter in der k<
k. pllviiegil'len Zuckctraffinerle, seine Tochter Franziska,
alt 2'/2 Jahr, in der S t . Petersvorstadt,Nr. 3 l , an
der häutigen Bräune.

Den 6. Dem Anton Kieritz, Kan;Icid!ener, sein
Sohn Alois, alt 8 Wochen, in der Karlsta'dtfrrorstadt
Nr. 2, an Fraisen, und wurde gerichtlich beschaut. —
Anton Borofsky, Vuchdruckerlehrling, alt 22 Iabre,
in der Pollanavorstadt Nr. 6^, an der scrophulösen
Lungensucht.

Den 7 Dem Simon Dornlg, Zimmermann,
stin Weib Maria, alt 65 Jahre, i>, der S t . Peters.
Vorstadt Nr. 7, an der Abzehrung. — Dein Johann
Urbanz, Schustermeister, seine Tochter Antonio, air
28 Tage, in der Pollauavorstadt Nr. l 1, an Schwache.

Den 8. Dem Anton Zchrer, Aufseher, sein Sohn
Al'ton, alt 4 Jahre, in der Stadt Nr. 84, an der Ab-
zehrung. — Dem ThomasPototschnig. Bäckermeister,
seine Tochter Mar ia , alt 2 Tage/ in dir Stadt Nr .
'54 , an Schwäche.

Den 9. Dem Herrn Anton Thomschitz, Han^
delsmami und Spediteur, sein Sohn Richard, alt 3
Wochen, in der Stadt Nr. 1^9, an Levensschwä'che.

I m k. k. M l l i t ä r - S p l t a l .
Den 9. Anton Kauka, Gemeiner von Prinz

Hohenlohe-Langenburg I n f . Ncg. Nr. i ? , alt )0
Jahr,, an nnvösrrLungen' undZivergftllentzündung.

E^nbernial - Verlautbarungen.
Z. ä9^' (2) N r . 7117.

B e k a n n t machung.
Vei dem k. k. landeshaupttoxamte in ?ai-

back besindcn fich mehr,re Exemplare uom M l -
l i tar l Eckematlsmus für das Jahr 18Z8 ,m
Verschik'ßs. — Die hiernach kusllragendcn
kö»is>en dahcr bci dtmsclden das Exemplar ßeglli
^rlag >̂0li 1 ft. Zo kr. E. M . erhalten. — La,-
bach am 27. März i6Z3.

I c h . 3i,p Fve,h?rr v. Spiegelfcld,
?. k. ^udernia l , Sccrelär.

Z. 467. (Z) 3ss?"5ZZ"6.
V e r l a u t b a r u n g.

Fl,'l^end« zwe, ksoinisch, Studcnten:Ellf«
lullten sind in ^rledi^un^ gcso.?imen, ali«.- i>
die ?oli Mülim,l ian Ge,bctz, aervestncn Doctor
d^r Philosophie und, der Mcdljls,, errichtcle
Scl f tunq, im jahi lichfn Ertrage von 60 fi. ŝ .
M . Diese Sl , f l i !ng lft bcstimmt: ll) für sol«
cbe Studierend,, welche mit dem erwahnlen
Stifter uerwal^dt sind, .' r> zwar zuoöldelst
für jene mit dem Namen Gklbcy j d) »n deren
Ermanglung für andrre mit dem Stl f ter rer«
wandte Gtudiercndk, <̂ ) urid ln deren Abganss
für Gudlercnde aus der Krälschen Famllle oder
für selche Etudilrende, welche zu G t . Veit be»
Gittlch oder unterhalb Slttlch geboren sind.
Das Prasentationsrccht übt der Stadtmagl,'
strat Laibach aus. Der Etiflunsssgelniß ,ss auf
keme Glublcn- Ablhellunq blschrälisl. 2)
Die von dem zu Obcrlinbach gewesenen Pfa i -
rcr kukas Maren-f im Jahre i6o5 errlchnte
St i f tung pr. 27 fi. E. M . Zum Genusse die-
ser Snf lunq sind diejenigen "studierenden be-
rufen, welche >n Wlppach geboren sind, unter
denen jedoch dlejenlgni d.n Vorzuq haben, wel,
cke mit dem zu W'ppach sseweslncn Pfarrer^
Repilsch verwandt sind. Das Presentations-
recht gebührt dcm jeweiligen Pfarrer zu W>p»
pach. Dlej«s.igcn Gtudieren'cn, wllche eme^i
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d<r erwähnten Stiftunzsplätze zu erhalten wün«
schen, haben ihre Gesuche bis Ende April d.
I . hleher zu überreichen, und dieselben mtt
dem Taufscheine, dem Dürft igleüs-, dem Po«
ckin- ober Impfungs-Zeugmsss, dann Mit den
Studien , Zeugnissen von den beiden letzten
Semessern zu belegen. Jene, wclche aus dem
3»tel der Verwandtschaft einschreiten wollen,
haben übrigen« noch einen legal<sirten Gtamm«
bäum beizubringen. <a»bach am io.Marzz659.

J o t ) . Nep . Frech. v. S p i e g e l s « ld m. ^.
t.s. Gubermal-Secretar.

K tav t 'UNv lansrechtliche VerlautbarunlIen.
Z. 466. (2) N r . 2224.

Von dem k. k. Stadt- und kandrechte «n
Krain wlrd bekannt gemacht: 3s sey über An-
suchen des Eduard ?ippert, gescyl'cher Vertre«
ter seiner mmderj. Kinder: Auguste, Ludwig
und Mar ia klppert, als erklärten Erden, zur
srforsckung der Schuldenlast nach der am 3.
Februar l. I . Mit Hinterlassung der letztrviülgcn
Anordnung ääo. <aibach 2a. Jänner »333 uer«
ftorbenen Johanna L'pperl, k. k. Oberyostamts-
Eontrollors-Gattinn , d>e Tagsatzung auf den
Ic>. Apri l i623 Vormittags um 9 Uhr vor dle-
semk.k. Stadt- und Landrechti bestimmt worden,
bei welcher alle Jene, welche an dielen Verlaß
aus was lmmer für emem Rechtsgvunde An-
splub zu ssellm Vi meinen, solchen sogewiß an-
melden und recdtSgelttnd darthun sollen, wn
drigens sie d»e Folgen des §. 8 l / . b. G. N. sich
selbst zuzuschreiben haden werden. — laibach
am 24. März i833

Z. 489. (2) N r . 2252»
E d i c t .

Von dem k. t . T tad t , und Landrechte
wird bekannt gemacht, daß die. Georg und
Gertraud Tschurn'schen Verlaßrealitäten, als:
H) das Haus Consc. Nr . 17 in der Ty rnau ; l̂ )
der Tyrnauer Wüldantheil; e) der Acker na
iI,1anltViln^a,lu,un0 <̂ l) der Acker na fk i f l ikerski
Omaini , am 23. April i853 Vormittags ,0
Uhr vor diesem Gerichte auf drei nach einander
folgende Jahre verpachtet werden. — Die tneß'
fälligen Pachtlicitatlonsbedingnisse können zu
den gewöhnlichen Amtsftunden in der dießland»
rechtlichen Registratur sowohl, als bei dem
Vormunde, Narthelma Tschurn, eingesehen
und auf «»gene Kosten Abschriften dauon erho-
ben werden. — iaibach den 2H. März z333.

Z. äya. (2) N r . «19^.
Von dem k. k. S tad t - und?andrechte »n

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An?

. (Z. Amts.Blatt Nr. 44. den 12. April

suchen dcs Franz Hlebsch, als erklärten! Erben,
zur Erforschung der Schuldenlast nach dem a »
»o. September »83/ hier in der Stadt HauS,
N r . , 4 verstorbenen V i len tm Hlebsch, die Tag«
satzuna auf den 3o. Apri l l333 Vormittags
um 9 Uhr vor diesem t. s. Gtad t , und kand,
rechte bestimmt worden, be, welcher alle Jene,
welche an d»e<tn Verlaß aus was immer für
emem Rechtsgrunde Anspruch zu stellen vermei«
nen, solchen sogewlß anmelden und rechtsgel-
tend darthun sollen, widrlgens sie die Folgen
des tz. 814 b. G. V. sich selbst zuzuschreiben ha.
ben werden. — La'bach den ,H. März i83g.

Z. 467. " ( 2 ) Nr . 223«.
Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in

Kram wird dem scl. Andreas Perdan, respec»
tlve dessen anfälligen Erben, mittelst gegenwär«
tlgen Vb,ct« «nnnert: Es habe wider selbe bei
diesem Gerichte F anz Doberleth, Hausbesitzer
Nr. 63 in der Krakau, die Klage auf Zuerc
kennung des Eigenthums deß, dem hiesigen
Etadtmagistrate 8nli Rect. N r . ,70 dienstba-
ren Krakauerseits liegenden Waldanlheilsu I_.0-
ßu, eingebracht und um Anordnung emer Tags
sayung gebethen, die auf den 2. Ju l i i833 an-
geordnet wurde. »- Da der Aufenthaltsort der
beklagten Erben des Andreas Perdan diesem G<«
richte unbekannt, und well sie vielleicht aus
den k. k. Elblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr
und Unkostenden blerortigen Gerichtsadvocalen
D l . Baumgarten als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt undent»
schieden werden wird. — D»e allfalligen Erben
des Andreas Perdan werden dessen zu dem En«
de erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimm-
ten Vertreter «hre RechcSbehelfe an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt im recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege emzuschreiten
w'sscn mögen, insbesondere da sie sich die aus
lhrer Verabfaulnung entstehenden Folgen selbst
beijumessen haben werden. - - ?a»bach am 24.
März ,633.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. ba , . (1) Nr . 24«.

Straßen- VersseigerunsiS» Kundmachung.
Zu Folge löbl. k. k. randcskaudlrections,

Verordnung vom 1. Aor«l , 8 3 9 , 3» 1018,
werden im Militärjahre i336 die Conservations«
und KunstbHUten im Versteigerungswegt i wie

1833.) »
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fo lgt , hintangegeben: Vei der löblichen Ve-
zlrksobrlgke't «delsberg ,n den gewöhnlichen
Amtsstunden von 9 bls 12, und von 3 bls 6
Uhr am 7. Ma l »9)3 die Gradenräumung pr.
5/»y st. »2 kl-., die Baliquntherst«llung pr.
zb/a ft. 35 kr. und Kunstbaulen pr. 296 st.
, 5 kr., zusammen pr. 255a st^2 kr., für dle
drltte Abtheilung der Triester «Vtraße; hei der
löbl. VezukSot>r»gke»t Haasberg ääo. am 8.
M a i i836 z u P l ^ i n a d,e <Z)räbenräumung pr.
67 st. 2)^/5 kr., d»e Banqlllttherttlllung pr.
385 st. 3 7 kr. und o,e Kunstbauten pr. :3^7 st.
37^/ kr./zusammen pr. 1800 st. ̂ ' /3 f " r die
zweite Abthe.lung der Tnester T l raße; bei
der löbl. Vezirksobrigkell Freudenthal ääo. am
n. Mal l859 zu Oderlalbach dle Grabenräu«
mung pr. 260 st. 36 kr., dle Banqueltherstel-
lung pr 268a ft. 46 kr. und die Kunstbauten
pr. 6261 st. 28 kr., zusammen pr. 11202 ft.
5a kr. für die ersse Abtheilung der 2r,ester
Straße; beider löbl. Btj'rlsobr,gkeit Seno-
selsch cläo. am i l . M a , i636 die Kunstbauten
im Vetrag pr. 769 st. 53 kr. für dle Hte Ab,
thtllung der Triester Slraße; bei der löbl. Be«
zirksobtlgkeit W'ppach am 12. Ma i l838 dle
Kunstbauten pr. »247 st. 40 kr. für die Görzer
Straße; bei der löbl. Bez,rksobrigkeit Prem
ädc. am i 5 . M a i i633 zu Felstr,tz d,e Gräben»
räumung pr. /;2/» st» 16 kl. und tue Kunstbau»
ten pr.2l5c» st. i 3 ' / i kr., zusammen pr. 267/» st.
29'/^ kr. für die Flumer Elraße, nebst emer
seperaten Versleigeruna der HersseNung elner
Wandmauer m äalleliskl I'atok pr. 222 ft.
26 kr., ln Folge löbl. f. k. Landesbaud>rect,ons-
Verordnung vom 23. December 1637, 3> 374s.
— Jeder, der mcht schon als unoerläßllcher
Ersteher bekannt lst, kann be, der ^citation er-
scheinen, und hat das Recht, nach Erlag des
5p vc. Vadiums selne Anböthe zu machen.
Schllfll'che Offerte werden nur vor Beginn
der Llcitation angenommen, und später emlan»
gende nicht beachtet werden. — Der Ersseher
hat gleich nach Abschluß dle laperc. CauNon
bei der Bezirksobrigkeit zu erlegen. — Hleoon
werden al l ' Unternehmungslustige m dieKennt,
niß geseyt, daß dle dleßfälllgen Versteigerung,
bedingnisse sammt Vorausmaßen und Planen
in den gewöhnlichen Amtsstunden bei dem löbl.
k. k. Straßencommlssariate, am Tage aber der
Licitation bel den benannten Bez»rksobrigkeiten
eingesehen werden können. — K. K. Etraßen»
commissariat Adelsberg den 6. Aprll ,833.

"3.49,. (2) ^Nr?^'/^v-
Concurs.

D u r H das erfolgte Absterben des Ignaz
Prugger ist die zweite Amtsschreibersstelle bei

der f. k. Studienfonds»Herrschaft Millssatt, « i t
dem damit verbundenen Gehalte jährlicher dtei»
hundert fünfzig Gulden M . M . , dem Depu-
tate jährlicher sechs Wlenerklafter harten Brenn»
Holzes und dem Genusse der freien Wohnung,
in Erledigung gekommen. — Indem zur pro-
vlsorlschen Wlederbeseyung dieses, oder durch
die graduelle Vorrückung erledigt werdenden
mindern Dlenstpostens pr. 3oo st. oder 260 ft.
jährlicher Besoldung, hlennt der Concurs bis
»0. k. M . Ma» ausgeschrieben nnrd, werden
jene IndlUlduen, d»e sich »n d«e Eompetenz zu
setzen wünschen, aufgefordert, ,hr gehörig »n-
struirles Gesuch mit Nachwelsung »hreS Alters,
Gtandcs, Mora l i tä t , S tud ien , bisherigen
Dienstleistungen, dann »hrer Kenntnisse von
der Land- und Bez,rksamtirung und von der
Rechnungsmampulation, endlich ob und in
welchem Hrade sie mit einem der Herrschaft
Mlllftätter Beamten verwandt oder verschwä-
gert sind, in der obbezelckneten Frist bei der
k. k. Camera! » Bezirkevetwaltung zu Klagen-
fu r t , im Wege der «hnen unmittelbar vorge,
setzten Aemter einzubringen. — Von der s. f.
lllyrlschen Eameral,Gefällenvlrwaltung?aibüch
am 3. April i838.

Z. ^80. (3) N r . ,84.
G e t r e i d l i c i t a t i 0 n.

Von dem Verwaltungsamte der Eameral-
herrschaft Adelsberg wird hiemlt bekannt ge-
macht: Daß mit Bewilligung der vorgesetzten
k. f. Cameral-Bezirks? Verwaltung zu Görz,
6äo. 23. März l. I . , Nr . ' ° ° 7 ^ , , am 18.
Apti l l. I . Vormittags von 9 bls 12 Uhr die
herrschaftlichen Getreidvorrathe, benamtlith:
137V32 Metzen Wei;e»i, 3 l 5 V ^ Meycn Hafer,
237,2 Mcyen Hirse und 3 " / ^ Metzm Gerste
in größeren und kleineren Parthien gegen bare
Bezahlung öffentlich werden versteigert werden.
Dle iicitalion wird in der Amtskanzlei vor sich
gehen, wo auch bis zum Tage derselben schrift-
liche mit Vadien belegte Offerte angenommen
werden. — Verwalturigsamt der StaatsherrB
schaft Adelsbeig am H> April ,833.

>7ermifchte Verlautbarungen.
Z. 500. ( l)

Gasthaus - Anzeige.
Der ergebenst Gefertigte machl dem ver-

ehrten Publlcum bekannt, daß -das Gasthaus
zu Tluoli zu den bevorstchendenDsterfnertage»
förmlich eröffnet wird.

Es wird von Seite des hiezu aufgenom-
menen Traiteurs alles aufgeboten werden, durch
prompte und billige Bedienung mtt guten Ge,
tranken und geschmackvoll zubereiteten Speisen,
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nach den in den vorliegenden Speisezetteln fest-
gesetzten Preisen, tne verehrten Gasse zufrieden
zu steilen. Auch kann man täglich, sowohl
Morgens als Nachmittags, mit Kaffch bedient
werdcn.

Würde anfänglich, bis zur Erzielung eines
erwünschten g-ößeren Zuspruches, gefällig leyn,
Mll tags zu speisen, so bittet man die Bestellung
Vormtttags güligst machen zu wollen.

Laibach den 9. April z638.
P e t e r G i l l y .

Z. 5o3. ( i )
I n dem Hause Nr . , 6 , in der Stadt am

altenMarkt, im zweiten Stock, werden am 19.
l . M . und an den darauf folgendm Werktagen
in den gewöhnlichen Amtsstunden die zu den
Verlassen des H.errn D r . And'eas Tau. Re-
pcschitz und seiner Frau Gemahlinn gehörigen
Effecten, als-: Gold, Silber, Korallen, Uhren,
Porzellain, Steingut, H,aus-, Zimmer-, Küchen
und Kellereinrichtungsssücke, nebst Bittgewand,
Haus» und Tischwäsche, Lciböklcldung und
Wasche, nebst Scidenvorräthen, Büchern,
Stöcken, Staatsdeqen, dann einem Sattel mit
Mem Zugchör und Zaum, w ê auch Garrcnge-
?atl̂ e :c. :c. öffcnllich fcilgebothen werden.

3- 4gg. OK

b O M E N IC O
VICENTINI
di Trieste awisa: che l'Elenco di Musica
il qualc allcgalo ossere dovea a questi fô U
iiel giorno 14, osso si trovcra (in carnbio)
Sabato che sara il di 21 del corrente Aprile
1Ö38.

Z. 4S2. (21

Anze ige .
Mein Putzvcrk<lufs - llnd Arbeits-

Zimmer ist von nun an am Haupt-
plalzeim Cantonischcn Hause Nr . 12,
zweiten Stock, vorwärts.

Vom 1. Ma i d. I . an werden
bei mir moderne Strohhüte zu 1 bis
4 si. 3o kr. E. M . mit ganz neuen
D.csseins zu haben seyn.

Laibach am 7. Apri l iL33.
The res i a H e r t l ,

^ . , P.utzmachermn..

Z. äg5. (2)

A n z e i g e .
Gefertigter zeigt ergedenst an , daß er

ftln Ardettslocale in der alten Marktstrahe
Nr . ,66 wegen zu kleinem Raum verlassen,
und vom Mat d . I . an,injein eigenes Haus
Nr . i/»5 am S t . Iacobsplcstze verlegen
w i rd ; macht hiemtt der hochwürdiasteN
Geistlichkeit seine Einladung, jhi, ftrncr
dort mit ihren Bestellungen und Einkäufen
von Klrchengerathen, so wie mit Repara-
turen, Vergoldungen und Versilberungen
beehren zu wollen.

Ios. Ignaz Schulz,
Gürtler und Silbcrarbeiter am St»

Iacobsplcch Nr. ,^5.

A n z e i g e .
Bei dem Gute Wildenegg stehen^

zwei Paar große, braune Stuten
und zwn ganz neue Wägen zum Ver-
kaufe«.
Z. ä56. (5) '

Es werden zwei Handlungs-Prac-
tikanten gesucht.

Das Nähere erfährt man im Zeit
tungs-Comptoir.
Z . ^ ? 5 . (2)

Kunst - , Musik» und Gchrelbmateriülieichün5>
lul?g :n ? a l b a ch nxrd Subscript ion angenom-
men auf das >m Jahre igHg erscbcmendeBäl^-
chen von N o v e l l e n , u n d E r z ä h l u n g e n

von Or. R u d o l p h P u f f .
Der Subscr lpt ionsdctrog, welcher etft

nach Zustellung des ,m eleganten Umschlaa bre,
schlrten Werkes zu befahlen ,st , betragt 36 f r .
Zuglelch werden die 1 ' . ̂ . ^ubscr,deuten er>
sucht, gcfällii,fl zu bemerken, ob Gie bloß auf
dieses, G r . Excellenz dcm Herrn L a l ^ s l M l v t -
mann in Gteyermark, Grafen J g . u. Al tews
gewidmete, cder auch auf dle folgenden vater,
landlschen Werke des Dr . P u f f , ^on rrclchen
jährlich ein Bandi ten ü I ß kr. Subscrwt»ors.
bnrag erscheinen w l l d , unterzeichnet zn bleiben
wünschen. Das ersle Bandchln ,st bc,m Ver -
fasser zu beziehen, so w ^ noch l imge , aber
nur fthr wenige Exemplare seiner bereue erschle,
nenen Gedichte, sammt den Novel len, 4 B a n l ,
ch?n zu 2 fi. 40 kr. E. M . zu e rha l l n sisid.
D»e Eubscr,pt lon bl l lbt bts E n d e M a l 0.
I . offen»


